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Dos Projekt D. o, c. bosiert ouf der Leitidee, die röumliche Grosszügig-
keit und weite des "grünen Dreiecks" der heutigen Forschungs-
onstolten ouch bei einer teilweisen überbouung uird mit
neuer Nutzung für die Zukunft zu erholten. um diÄes Ziel zu eneichen,
wird ein Bundel von koordinierten Mossnqhmen vorgeschlogen,

Die ordnende Grundstruktur bildet dos Verkehrskonzept mit einer neuen
Verbindungssirosse zwischen schworzenburg- und wobersockerstrosse,
Mit der neuen strosse werden die verschiedenen Nutzungsbereiche mit
Bundesbouten, Pork und wohnsiedrung deuflich definiert.

'Dos stödtebouliche KonzepJ besteht ous fünf Elementen: dem pork mit
einer on die troditionelle Nutzung ongelehnten ordnungsstruktur, dem
Dreispitzgeböude ols Verbindung zum Zentrum, der wohnbebouung
entlong der wobersockerstrosse, den Verwoltungsbouten und dem
longgestreckten Bourkörper zwischen schworzenburgstrosse und Bohn,
Für jedes dibser Elemente werden konkrete Vorschlöge zur Ausgestol_
tung und Etoppierung gemocht,

Dos Gesomtkonzept des projekies D, o. c. drückt eine klore roumplone-
rische Grundholtung ous, Mit wenigen, ober prözise eingesetzten Et"-
menten gelingt es den Verfosserinnen und Verfossern, eine neue stödte-
bouliche ordnung zu schotJen. oltes mit neuem zu verbinden und Nut-
zungsbereiche klor zu definieren, Durch die Einteilung in klor obgegrenzte
Nutzungszonen ist die unobhöngige und etoppenweise plonerische wei-
terbeorbeitung r-lnd Reolisierung Qewöhrleistet,
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Eine trogende ldee ist die neue verbindungsstrosse zwischen der
wobersocker- und der schworzenburgstrosse, Diese erloubt es, die
Wobersockerstrosse wirksom zu entlosten, ols Erschliessungsstrosse zu ge-
stolten und dos bestehende mit dem neuen wohngebiet zu verbinden,
Domit wird nicht nur die wohnquolitöt gesteigert, ouch die Zugönglich_
keit des Porks ous dern bestehenden euortier sowie die Fussgönger- und
Veloverbindungen zwischen den euortieren werden entschJoeno veu
bessert. Die neue Achse führt ouch direkt zur Bohnholtestelle Liebefeld,
ln ihrer röumlichen Fortsetzung entsteht die vorstellung eines einloden-
den und reprösentotiven Bohnhofplohes,

i Die Plozierung des porks enflong der schworzenburgstrosse und die Ein-
teilung in Nutzungsfelder, die sich in ihrer Geometrie on die Feldereintei-
lung der heutigen Forschungsonstolten lehnen, wird enflong der
longen strecke die Erinnerung on die Geschichte dieses ortäs ouf ein-
drückliche Art erholten, Die dorgestellten Nutzungen sind exemplorisch
zu verstehen. Vorgeschlogen wird vielmehr eine strotegie, die mit der
Ausscheidung des Porks ols Generotionenoufgobe beginnt und sich mit
der Entwicklung und der Anpossung on neue Bedürfnisse und Vorstellun-
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gen nochfolgender Generotionen fortsetzt, Diese mit der Einteilung in
flexibel gestoltbore Felder verbundene Strotegie überzeugt,
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.. lr."Die ouf dem Areol der Forschungsonstolt compusortig ongeordneten
Verwoltungsgeböude sind zweckrnössig, Der porollel zur neuen Strosse
ongeordnete Boukörper schliesst den Pork gegen Norden ob. Gleichzei-
tig profitiert er vom vorgelogerten Pork, der ihm einen reprösentotiven
Ausblick bietet,
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Dos Boufeld entlong der Wobersockerstrosse ist ols konzeptioneller Vor-
schlog zweckmössig, Es lösst einerseits Bouten mit hohem Wohnwert zu,
ondererieits wird durch die Zwischenbereiche die Verbindung ous dem
bestehenden Quortier zum Pork sichergestellt,
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Dos Dreispitzgeböude vermog ols Verbindungsglied. zum Zentrum in der
vorgeschlogenen Form nicht zu überzeugen, Hier ist eine vertiefte und
sensible Auseinonderseizung mit dem bestehenden Umfeld noch not-
wendig, Der longgestreckte Boukörper entlong der Schworzenburg-
strosse wird ols storker Abschluss des Porks und ols Ordnungselement im
Strossenroum verstonden, r
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Dos Projekt D. O, C. zeigt insgesomt ein überzeugendes stÖdtebouliches
Konzept ouf und setzt dieses mit wenigen, ober geeigneten lnstrumen-
ten um, Die Anordnung der verschiedenen Nutzungen ist zweckmÖssig
und lösst Spielröume für unterschiedliche Entwicklungen offen, Der sche-
motische röumliche Aufbou setzt den Rohmen, innerholb dessen flexible
und qn neue Anforderungen ongeposste Projekte mÖglich sind. Die Ein-
teilung in klor definierte Nutzungsfelder bietet eine geeignete Bosis für
die rechtliche:Umsetzung und ermöglicht die unobhÖngige Ausschei-
dung des Stodtporks.
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